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Erdgefchofs.

Empiin; SZ.

Schulsaa.l fiir 55 Kinder

11! Ver altung

 

Vincentinum zu Würzburg. —— ’,500 n. Gr.

Arch.: Mad].

Der Iinksfeitige Flügelbau ift im II. Obergefchofs als ein einheitlicher Schlaffaal von 26,0 m Länge

und 9‚3 m Breite nutzbar gemacht; daneben liegt ein Beobachtungszimmer für die Auffeherin. Die Be—

diirfnifs»Anftalten find in allen Gefchofi'en vertheilt.

Zur Erwärmung dienen eiferne Mantelöfeu mit äußerer Luft-Zuführung.

Das Gebäude hat in [einem jetzigen Umfange eine Ausgabe von 180000 Mark erfordert, wovon

30000 Mark auf die Capelle entfallen; der Erweiterungsbau in auf 100000 Mark veranfchlagt, fo dafs

die Baukoflen fich alsdann, auf 200 Kinder vertheilt, für jedes Kind auf 1400 Mark berechnen.

Bl'i°:1 Das ftädtifche Afyl für verlaffene Kinder zu Elberfeld if’c 1889 von Mäurer,

elvl_ne im Anfchlufs an das Waifenhaus, errichtet worden.
Die Auftalt, deren I. Obergefchofs der Grundrifs in Fig. 91 vorfiellt, bietet im Erdgefchofs und

in 2 Obergefchoflen auf der linken Seite für 100 Knaben, auf der rechten Seite für 100 Mädchen Platz.

„ . 'hu- iu s:klars 111
Wul\nung (! e |

Alan.
ll an: - vater:

Fig. 91. I. Obergel'chofs.
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Städtifches Kinder—Afyl zu Elberfeld.

Arch.: 1!läm'zr.

Im Erdgefchofs liegen je ein Aufenthaltsfaal und ein Schulzimmer, fo wie einige Verwaltungs- und Arbeits-

räume und die Wohnung des Hausvaters, in den Obergefchofl'en die Schlaffäle der Kinder, je 2 durch

die Zimmer der Auffeher getrennt, die Wafchräume, Krankenzimmer und Nebenräume. Zur Erwärmung

dienen eiferne Oefen mit äußerer Luft-Zuführung. Die Bedürfnifs-Anflalten find auf den Treppenruhe-

plätzen vertheilt.


